
Liebe Grünbacherinnen und Grünbacher, 

als längst dienender Gemeinderat ist es mir ein Anliegen, 
mich mit diesen Brief an Sie persönlich zu wenden. 
Bei der Gemeinderatswahl am 26. Jänner stelle ich mich erneut als Kandidat der Fraktion: „WIR für 
Grünbach“ zur Verfügung.  
Warum braucht es uns „unbedingt“  wieder in ausreichender Stärke im 
kommenden Gemeinderat? 
Weil unsere Gruppierung jene Entscheidungen, die die Gemeinde (und damit uns Grünbacher) viel 
Geld kosten, erst nach genauer Prüfung und reiflicher Überlegung triTt. Ich selbst habe einen Betrieb 
geführt und mir war immer klar, man kann nicht mehr Geld ausgeben als man einnimmt. Man 
bekommt nichts geschenkt und jede Investition muss reiflich überlegt sein.  

Bei vielen Projekten der letzten Jahre, wie der Billa Parkplatz, das KaTeehaus mit der rostigen Rampe, 
der Müllraum vor der Schule, der Kindergarten(zu/neu)bau wurde entgegen meiner/unserer Bedenken 
zu viel Geld ausgegeben, obwohl es möglich gewesen wäre, günstigere Alternativen ohne finanzielle 
Langzeitwirkungen durchzuführen.  

Bei etlichen dieser Beschlüsse äußerten im persönlichen Gesprächen auch Gemeinderäte der SP-
Mehrheitsfraktion ihre Zweifel, aber leider stimmten sie gemäß vorgegebener Parteilinie diesen 
Prestigeprojekten dennoch mit. 
Uneigennützigkeit und Unparteilichkeit!! 
Bei der Angelobung zum Gemeinderat gelobt jeder Gemeinderat seine Aufgaben unparteilich und 
uneigennützig zu erfüllen, genauso handhabe und entscheide ich seit 2005. Wir brauchen keine JA 
Sager, sondern Menschen aus allen Schichten, die ihre breitgefächerten Meinungen auch 
gewissenhaft vertreten und dafür auch einstehen.  

Das ist der Grund, warum ich erneut für die Fraktion „WIR für Grünbach“ kandidiere. Denn hier ist es 
möglich, ohne Parteizwang seine eigene Meinung in den Abstimmungen auszudrücken. Weil 
Hausverstand und Lebenserfahrung für unsere Gruppierung am meisten zählen.  

WIR und unsere Kandidaten sind wahrscheinlich oft nicht als „Partei“ erkennbar, weil wir schon 
immer für Grünbach, in vielen Vereinen und im Gemeindeleben als Privatpersonen mitwirken und uns 
auch nicht vor einer Wahl in einer Farbe ausdrücken oder einkleiden. Politik und politische Farben 
haben für uns in den Vereinen nichts verloren und werden sie bei uns auch nie sehen. Wir arbeiten als 
Personen und nicht als Partei für unser lebenswertes Grünbach.  

WIR werden sie auch nicht mit teuren Geschenken überhäufen, mit Projekten protzen oder ihnen das 
blaue vom Himmel versprechen, aber eins versprechen wir, wir werden Sie mit ihrer Stimme im 
Gemeinderat mit Gewissen und Vernunft bestens vertreten!! Denn WIR sind für unser Grünbach, nicht 
nur für eine Partei, wir werden Altbewährtes bewahren und Neues mit Verstand ausarbeiten und 
umsetzen!! 

Deshalb bitte ich Sie, lassen Sie uns und unser Grünbach nicht im Stich!!  
Herzlichen Dank für ihr Vertrauen am 26. Jänner: WIR – Wir für Grünbach 

Ihr Gerald Holzer 
     


